
LAND Papua-Neuguinea
PROJEKTKATEGORIE Schöpfung bewahren 
SUMME 39.100 Euro
ZIELGRUPPE 2.000 junge Menschen und 50 Lehrkräfte im Raum Port Moresby und Madang 
ZIEL Förderung der Medienkompetenz Jugendlicher und Bereitstellung relevanter Informationen
 zum Schutz der bedrohten Natur 
MASSNAHMEN • Verschiedene Medienproduktionen (Podcasts, Videos, Social-Media-Beiträge, etc.) 
  mit Bezug Umwelt / Ideen für eine gute Zukunft durch die Non-Profit-Organisation Emplesia
 • Workshops zur Sensibilisierung für die durch den Klimawandel verursachte Umwelt-
  zerstörung und die Ausbeutung der Natur durch internationale Konzerne 

Die Situation vor Ort

Die Wirtschaft von Papua-Neugui-
nea (PNG), dem drittgrößten Insel-
staat der Welt, lebt größtenteils 
von der Rohstoffförderung. Die  
Gewinne fließen jedoch nicht in  
Infrastruktur, Bildung und Gesund-
heit für die Bevölkerung, sondern 
werden von internationalen Kon-
zernen abgeschöpft. Die Entwal-
dung riesiger Flächen für Palmöl-
plantagen hat gravierende Folgen 
für die Dorfbewohner in den Ur-
wäldern. Hinzu kommen die Folgen 
des Klimawandels, die die Bevölke-
rung des Pazifikstaates unmittel-
bar zu spüren bekommen. Obwohl 
der Schutz natürlicher Ressourcen 
und der Umwelt sogar in der Ver-
fassung festgelegt ist, hat der 
Staat diesem Aspekt bislang kaum 
Rechnung getragen. 

Was unsere  
Projektpartner tun

Vor diesem Hintergrund hat Rosa 
Koian – erfahrene Umwelt-Aktivis-
tin mit guten Kontakten zur Kirche – 
die Non-Profit-Organisation 
Emplesia ins Leben gerufen. 
Emplesia bedeutet übersetzt 
„Unser Zuhause“ und versteht sich 
als eine Plattform für Umwelter-
ziehung und Interessensgruppe 
junger Menschen, die sich kritisch 
damit auseinandersetzen, wie sie 
ihre Heimat gegen die klimabe-
dingten Gefahren schützen kön-
nen. Dabei nutzt die Organisa-
tion die neuen Medien. 
„Unser Ansatz besteht in der Ver-
mittlung von Medienkompetenz. 
Wir sind davon überzeugt, dass wir 
dazu beitragen können, Verände-
rungen für eine positive Zukunft 

PAPUA-NEUGUINEA
Hauptstadt: Port Moresby
Fläche: 462.840  km2

Einwohner: 10,33 Millionen
Einkommen pro Kopf: 3477 US-Dollar
HDI Rang* 154  (von 193)
Religionen: 64,3 % Protestanten,  
 26 % Katholiken,  
 andere

*HDI (Human Development Index) = Messzahl für den 
Entwicklungsstand eines Landes (Komponenten: Lebenser-
wartung, Ausbildung und Kaufkraft)

Gott sei
Dank
vor Ort

MEDIEN BEWUSST NUTZEN

   Für eine tragfähige Zukunft 
im bedrohten Pazifikraum 

Quellen: Human Development Report, Bundeszentrale für politische Bildung, 
The World Factbook
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„Nur mit einer starken Stimme werden die Anliegen der 
Menschen in Ozeanien gehört.“

Rosa Koian, Umwelt-Aktivistin und Direktorin der 
Emplesia Inc.

herbeizuführen, wenn wir unsere 
jungen Menschen durch die Bereit-
stellung relevanter, wertvoller 
Informationen aufklären und 
befähigen“, so Rosa Koian. 

Wie Sie helfen können

Damit dieser Wandel durch den 
verantwortungsbewussten Ein-
satz von Medien gelingen kann, 
sollen folgende Maßnahmen ergrif-
fen werden:

• Produktion von Podcasts, 
 Videos und Social-Media-Beiträ- 
 gen zu Folgen des Klimawan- 
 dels und traditionellen Metho- 
 den des Umweltschutzes
• Workshops für Jugendliche und  
 Lehrer in Port Moresby und 
 Madang zur Sensibilisierung  
 für durch Klimawandel und 
 Rohstoffausbeutung verur-  
 sachte Umweltzerstörungen  
• Nachrichten über Print- und  
 Online-Kanäle

• Bestandsaufnahme von im Meer 
 versinkenden Inseln

Rosa Koian hat ihren Abschluss an 
der renommierten katholischen 
Divine Word University in Madang 
in Kommunikationswissenschaft 
gemacht. Sie weiß, wie sie die 
jungen Menschen erreichen kann. 
Und sie kämpft seit vielen Jahren 
an der Seite lokaler Umweltorgani-
sationen für Aufklärung und den 
Schutz der Natur. 

Beide Aspekt vereint Rosa Koian 

mit der von ihr gegründeten 
und durch Jugendliche getragenen 
Organisation Emplesia. 
Zur Durchführung der Workshops 
und für die verschiedenen Medien-
produktionen benötigt Emplesia 
noch 39.100 Euro. 

Wir danken für Ihre Spende, die 
junge Menschen darin fördert, 
Medien verantwortungsbewusst 
und gezielt zum Schutz ihres 
Zuhauses, der einzigartigen 
pazifischen Naturlandschaft, 
einzusetzen! 

Titelbild: Jugendliche Teilnehmer eines Medienworkshops von Emplesia bei Hanuabada.
Foto oben: Die Insel Mazaz im Hintergrund ist eine von rund 200 Inseln, die im Bismarck-Archipel liegen.  
Der steigende Meeresspiegel und stärkere Wellen nehmen sich den Strand, Zentimeter für Zentimeter.
Auf der Insel leben dauerhaft gut 40 Menschen.

missio München tritt Missbrauch in jeglicher Form entgegen.  
Nähere Informationen zur missio Schutz-Policy sowie zu unseren Projektförder- 
Richtlinien finden Sie auf missio.com/ueber-uns/missio-transparent

damit die Jugend positive Veränderung bewirken kann. 
Vielen Dank für Ihre Unterstützung!

MEDIENKOMPETENZ NUTZEN - UMWELT SCHÜTZEN
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